
Ratgeber für Hochzeitspaare

Heiraten in Rendsburg
und Büdelsdorf

Verwaltungsgemeinschaft der Standesämter
Rendsburg und Büdelsdorf



Kostenlos bieten wir Ihnen die Durch-
führung Ihrer Feste in stilvoller
Atmosphäre an:
● Betriebsfeiern
● Partys
● Vereins- und Verbandsfeste
● Hochzeiten
● Konferenzen u.v.m.

Wählen Sie dazu ein 
Buffet (warm/kalt), warmes Essen 
oder eine Trinkparty.
Sprechen Sie mit uns!

Obere Kneipe: 100 – 300 Gäste

SIE WOLLEN BEI UNS FEIERN?SIE WOLLEN BEI UNS FEIERN?

Unteres Lokal: 50 Gäste

Für die
großen

Anlässe:
Die Halle Nordmarkhalle Bullentempel GbR

Willy-Brandt-Platz 1 • 24768 Rendsburg
Tel.: 0 43 31 - 2 57 30 + 5 50 28

Fax: 0 43 31 - 5 58 23
Handy: 01 76 - 23 11 03 43 + 01 71 - 4 14 62 41

E-Mail: Bullentempel@foni.net • www.bullentempel.de



Darüber hinaus wünschen wir Ihnen viel

Glück und Zufriedenheit auf Ihrem weite-

ren gemeinsamen Lebensweg.

Andreas Breitner

Bürgermeister der Stadt Rendsburg

Jürgen Hein

Bürgermeister der Stadt Büdelsdorf

Liebes Brautpaar,

eine Eheschließung ist ein Ereignis, das

Tag für Tag auf der ganzen Welt, auch in

deutschen Standesämtern, viele Male statt-

findet.

Dennoch ist niemals eine Eheschließung wie

die andere und für niemanden, der diese mit-

erlebt, ist sie etwas Alltägliches.

Vor allem ist es natürlich für Sie als Braut-

paar ein ganz herausragender Tag – eine 

besondere Entscheidung wird besiegelt und

gefeiert.

Daher ist es immer wieder ein schöner Au-

genblick, wenn sich in unseren Stan-

desämtern von Rendsburg und Büdelsdorf

ein Paar das Ja-Wort gibt.

Auch die Standesämter von Rendsburg und

Büdelsdorf sind Anfang des Jahres 2006 ein

Bündnis eingegangen und haben sich zu

einer Verwaltungsgemeinschaft zusam-

mengeschlossen.

Ihnen als Brautpaar stehen jetzt die Pforten

zu unseren vier schönen Trauzimmern of-

fen. Suchen Sie sich den Ort aus, der Ihren

Vorstellungen am ehesten gerecht wird.

Unsere Broschüre „Heiraten in Rendsburg

und Büdelsdorf“ gibt Ihnen Informatio-

nen, Tipps und Anregungen rund um Ihre

Hochzeit.

Wir hoffen, dass Sie sich bei uns wohlfühlen

und dass Sie Ihre Trauung sowie die beglei-

tenden Worte unserer Standesbeamtin lan-

ge in Erinnerung behalten werden.  

Vorwort
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U = Umschlagseite

Konzerte, Ausstellungen Sport-
veranstaltungen, Restaurants,
Biergärten, Alle Bringdienste
Infos Sportstudios, Kartbah-
nen, Schwimmbäder über Sau-
nen, Ihre Vereine, Hotels,
Campingplätze, Stadt Ferien-
wohnungen, Theater Stadtpläne,
Routenplaner Fabrikverkäufe,
Immobilien, Jobs …

Ihre Stadt. 

Ihr Leben. 

Ihre Seite.

www.alles-deutschland.de

Wenn ich dein bin, bin ich erst ganz mein.
(Michelangelo)

http://www.alles-deutschland.de
http://www.stadtwerke-rendsburg.de
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Lassen Sie Ihren
schönsten Tag im Leben
von uns planen und 
gestalten
– Raumangebot 

von 50 – 200 qm
– Catering
– Feier auch im Zelt 

(Pagode) möglich
– Musik, Barkeeper …

… alles ist möglich 

Kieler Straße 211
im Z.E.T.

24768 Rendsburg
� 0 43 31/13 67 00

www.cafiteria.de
cafiteria@freenet.de

Gasthof
Margarethen-Mühle

Familie Müller

24816 Legan

Tel. 0 48 75-3 54

Feiern Sie Ihren schönsten

Tag in unserem Hause

Feiern Sie bei uns 
den schönsten Tag

Ihres Lebens!!!

Räumlichkeiten für 
Hochzeits- und Familienfeiern

von 20 – 160 Personen

Inh. Jessica Jeß

Eiderweg 22 · 24797 Breiholz
Telefon: 0 43 32 / 99 69 61

L

an
dgasthof Eiderkrug

WIR BEDANKEN UNS BEI ALLEN

INSERENTEN FÜR DIE GUTE 

ZUSAMMENARBEIT

Ihr WEKA-Verlag

W

Lassen Sie sich verwöhnen!

http://www.gasthof-zur-linde-altduvenstedt.de
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Branchenverzeichnis

Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Sie finden hier eine wertvolle Einkaufshilfe: einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabetisch geordnet.  

Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 
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Herausgegeben in Zusammenarbeit 
mit der Trägerschaft. 
Änderungswünsche, Anregungen und 
Ergänzungen für die nächste Auflage 
dieser Broschüre nimmt die Verwaltung
oder das zuständige Amt entgegen. 
Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und
Anordnung des Inhalts sind zugunsten

des jeweiligen Inhabers dieser Rechte ur-
heberrechtlich geschützt. Nachdruck und
Übersetzungen sind – auch auszugswei-
se –  nicht gestattet. Nachdruck oder Re-
produktion, gleich welcher Art, ob Foto-
kopie, Mikrofilm, Datenerfassung, Daten-
träger oder Online nur mit schriftlicher
Genehmigung des Verlages.

24768058 / 2. Auflage / 2006

Infos auch im Internet:
www.alles-deutschland.de
www.alles-austria.at
www.sen-info.de
www.klinikinfo.de
www.zukunftschancen.de

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de


Der Weg zur standesamtlichen Trauung
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Wir freuen uns, dass Sie in Rendsburg oder

Büdelsdorf getraut werden möchten! 

Die Standesbeamtinnen von Rendsburg und

Büdelsdorf erreichen Sie

im Neuen Rathaus von Rendsburg, 

Erdgeschoss, Zimmer 31 bis 36.

Unsere Anschrift:
Am Gymnasium 4

24768 Rendsburg

E-Mail: standesamt@rendsburg.de

Telefax: 0 43 31/2 06-2 73

Ihre Ansprechpartnerinnen für
Eheschließungen sind in erster Linie:
Angela Jäger

Telefon: 0 43 31/2 06-1 35 

Zimmer-Nr. 35

Kirsten Mückenheim

Telefon: 0 43 31/2 06-1 36

Zimmer-Nr. 36

Die Servicezeiten des Standesamtes:
Montag-Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Die Standesbeamtinnen von Rendsburg und Büdelsdorf (von links):

stehend: Dörte Riemer, Ute Menzel, Petra Hippe, Manuela Pautz

sitzend: Angela Jäger, Kirsten Mückenheim 



Bevor die Eheschließung stattfinden kann, ist die

sogenannte „Anmeldung der Eheschlie-
ßung“ erforderlich.

Hierbei wird geprüft, ob Sie die rechtlichen Vor-

aussetzungen für eine Eheschließung erfüllen

oder ob eventuell ein Ehehindernis (wie zum Bei-

spiel eine Doppelehe) besteht.

Aus diesem Grunde benötigen Sie für die An-

meldung einige Dokumente. Vielleicht ist Ihnen

die Anmeldung auch unter dem früheren Begriff

„Aufgebot“ bekannt. 

Welche Dokumente Sie zur Anmeldung mit-

bringen müssen, richtet sich nach Ihrer per-

sönlichen Situation und ist daher von Paar zu

Paar unterschiedlich.

Erkundigen Sie sich bitte telefonisch bei
uns, welche Dokumente Sie benötigen.
Wir beraten Sie gerne und erklären Ih-
nen auch, wo Sie die Unterlagen be-
kommen. 

Darüber hinaus notieren wir vorab
auch schon einmal Ihr Wunschdatum für
Ihre Eheschließung.

Sobald Sie die notwendigen Unterlagen zusam-

mengetragen haben, vereinbaren Sie mit uns ei-

nen Termin für die Anmeldung der Ehe-

schließung, zu dem möglichst beide Verlobte im

Standesamt vorsprechen sollten.

Neben den rechtlichen Voraussetzungen be-

sprechen wir bei der Anmeldung der Ehe-

schließung auch die Möglichkeiten der Na-

mensführung in der Ehe sowie organisatori-

sche Dinge wie zum Beispiel die Wahl des Trau-

zimmers und den Ablauf der Eheschließung

mit Ihnen. Die Anmeldung nimmt daher eini-

ge Zeit in Anspruch und wir können diese nur
nach vorheriger Terminvereinbarung
entgegen nehmen.

Sie sind beide weder in Rendsburg
noch in Büdelsdorf wohnhaft, möchten
aber hier heiraten?

Kein Problem! In diesem Fall wenden Sie sich

zunächst an das Standesamt Ihres Wohnortes

und lassen die Anmeldung der Eheschließung

dort entgegennehmen. Die Kollegen/innen

stellen dann für uns eine sogenannte „Er-

mächtigung“ aus.

Parallel dazu sollten Sie sich telefonisch mit uns

in Verbindung setzen, damit wir den  ge-

wünschten Eheschließungstermin mit Ihnen

absprechen können.

Sie möchten eine Lebenspartnerschaft
begründen?
Seit August 2001 besteht für gleichgeschlecht-

liche Paare in Schleswig-Holstein die Möglich-

keit, eine eingetragene Lebenspartnerschaft

beim Standesamt zu begründen.

Die meisten gesetzlichen Voraussetzungen ent-

sprechen denen der Ehe. Dies gilt auch für die

Anmeldung und die Möglichkeiten der Na-

mensführung in der Lebenspartnerschaft.

Bitte rufen Sie uns an, wir erteilen
Ihnen gerne weitere Auskünfte!

Der Weg zur standesamtlichen Trauung
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Unsere Trauzimmer
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Bei uns haben Sie die Wahl zwischen vier ver-

schiedenen Trauzimmern: zwei Trauzimmer

befinden sich im Alten Rathaus von Rendsburg,

ein Trauzimmer ist im Neuen Rathaus von

Rendsburg eingerichtet und Sie können sich im

Eisenkunstgussmuseum in Büdelsdorf trauen

lassen.

Das Alte Rathaus befindet sich zentral in der

Stadtmitte von Rendsburg am Altstädter Markt.

Das Gebäude wurde bereits im 16. Jahrhundert

erbaut und mehrfach eingreifend restauriert.

Heute präsentiert es sich als Fachwerkbau mit

einer backsteinernen Seite zum Marktplatz. An

dieser Gebäudeseite befindet sich ein Glocken-

spiel, das zwischen 10.00 und 20.00 Uhr, alle zwei

Stunden, volkstümliche Weisen erklingen lässt.

Auffällig ist auch der Durchgang unter dem Ge-

bäude in Form eines sogenannten Schwibbogens,

der die Fußgängerzonen Stegen und Hohe

Straße miteinander verbindet.

Im Obergeschoss des Hauses befindet sich der Sit-

zungssaal der Ratsversammlung, der Ratssaal,

im dem bereits im 16. Jahrhundert Landtage statt-

fanden. Durch den Ratssaal erreicht man das 

sogenannte Bürgermeister- oder Senatszimmer,

eines der beiden Trauzimmer im Alten Rathaus.

Dieser Raum mit Täfelung und Malereien von

Rendsburger Stadtansichten und Landschaften

um 1720 vermittelt den Hochzeitsgesellschaften

ein besonders feierliches Ambiente.

Altes Rathaus, Außenansicht 

Senatszimmer

Senatszimmer



Im Erdgeschoss befindet sich ein weiteres Trau-

zimmer, das – völlig anders gestaltet – ebenfalls

einen schönen Rahmen für eine Hochzeitsge-

sellschaft bietet. Dieser Raum ist mit modernem

Mobiliar und einem Wandteppich nach einem

Motiv des Künstlers Carl Lambertz einge-

richtet. 

Beide Trauzimmer im Alten Rathaus bieten

Raum für Gesellschaften von ca. 20-25 Personen.

Auch im Neuen Rathaus von Rendsburg

können Sie sich das Ja-Wort geben. Hier lautet

das Motto „klein aber fein“. Unser Trauzimmer

bietet den passenden Rahmen für eine Hoch-

zeitsgesellschaft von bis zu acht Personen.

Unsere Trauzimmer
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Unteres Trauzimmer

Trauzimmer im Neuen Rathaus

Trauzimmer im Neuen Rathaus

Unsere Trauzimmer im Alten und Neuen

Rathaus wurden aufgenommen von Herrn

Wolfgang Gronau, Web- und Fotodesign in

Rendsburg, Telefon 0 43 31/84 94 25 oder

www.web-und-fotodesign.de

Wir danken Herrn Gronau für die freundliche

Unterstützung! 



Unsere Trauzimmer
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Die Trauungen finden nach Absprache freitags

um 12.30 Uhr im Museum statt – wir nehmen

uns also Zeit für diese besonderen Trauungen und

wünschen uns, dass auch Sie sich ein wenig Zeit

für diesen Ort nehmen, der Ihren einmaligen Tag

gestaltet.

Vielleicht möchten Sie als Brautpaar den ge-

heimnisvollen Mechanismus unserer „Schatz-

truhe“ erraten oder Sie lassen sich durch das

Museum führen und genießen Ihren Empfang

im malerischen Innenhof, in dem neben zwei

Glück bringenden Ginkgobäumen ein moder-

ner Brunnen plätschert?

Bis zu 30 Hochzeitsgäste können die außerge-

wöhnliche Atmosphäre im Eisenkunstguss-

museum mit Ihnen erleben.

Trauzimmer im Eisenkunstgussmuseum

Eisenkunstgussmuseum, Innenhof

Ein spezielles Ambiente erwartet Sie auch bei ei-

ner Trauung im Eisenkunstgussmuseum

in Büdelsdorf.

Im Jahr 1827 gründete Marcus Hartwig Holler die

erste Eisengießerei Schleswig-Holsteins. 

Sie wurde nach dem königlich-dänischen Statt-

halter Carl Landgraf von Hessen „Carlshütte“ ge-

nannt und ging später in den Besitz der Familie

Ahlmann über. 

Das 1960 gegründete Museum geht auf die

Sammlung von Käthe Ahlmann zurück, die sich

von Anfang an nicht auf die Produkte der Carls-

hütte beschränkte. 

Heute bietet die Schausammlung einen um-

fassenden Überblick über die Geschichte des

künstlerischen Eisengusses.

Zwischen Billeger-, Etagen- und Säulenöfen mit

250 Jahre alter Geschichte, Kaminplatten, Bro-

schen, Medaillons und Halsketten können Sie sich

hier das Ja-Wort geben.



Die Namenswahl

Statistisch gesehen entscheiden sich die meisten
Paare für die traditionelle Variante und bestim-
men den Geburtsnamen des Mannes zum
Ehenamen.

Sie haben aber vielfältige Möglichkeiten für die
Namensführung in der Ehe, die wir Ihnen ger-
ne ausführlich erläutern – bitte rufen Sie uns
an!
Nachfolgend geben wir Ihnen bereits einen
Überblick über die Möglichkeiten der Namens-
führung.

Getrennte Namensführung
Sie können sich für die getrennte Namens-
führung entscheiden – jeder behält in diesem Fall
den Namen, den sie/er zum Zeitpunkt der Ehe-
schließung führt.

Bei dieser Variante haben Sie auch später noch
die Möglichkeit, einen gemeinsamen Ehena-
men zu bestimmen.

Ehename
Die Entscheidung für einen gemeinsamen
Ehenamen – egal, ob bei oder nach der Ehe-
schließung – will gut überlegt sein, denn diese
Bestimmung ist unwiderruflich. 
Welcher Name kann zum Ehenamen bestimmt
werden?
Sie können den Geburtsnamen des Mannes
oder den Geburtsnamen der Frau oder den zur

Zeit der Erklärung geführten Familiennamen 
des Mannes oder der Frau zum Ehenamen be-
stimmen.

Geburtsname ist der Name, der in die Geburts-
urkunde eines Ehegatten zum Zeitpunkt der
Erklärung gegenüber dem Standesbeamten
einzutragen ist. Familienname kann der in ei-
ner früheren Ehe erworbene Ehename sein oder
auch ein durch Hinzufügung eines Namens
zum früheren Ehenamen gebildeter Doppelname.

Doppelname
Wenn Sie sich für einen gemeinsamen Ehena-
men entschieden haben, kann sich ein Ehegat-
te für einen Doppelnamen entscheiden, nämlich
derjenige, dessen Name nicht der Ehename ge-
worden ist.

Dieser Ehegatte kann dem Ehenamen seinen Ge-
burtsnamen oder den zur Zeit der Bestimmung
des Ehenamens geführten Namen voranstellen
oder anfügen.
Eine Hinzufügung ist jedoch nicht möglich,
wenn der Ehename bereits aus mehreren Namen
besteht oder wenn der von diesem Ehegatten ge-
führte Name bereits aus mehreren Namen be-
steht.

Die Erklärung zum Doppelnamen kann bei
oder nach der Eheschließung abgegeben werden;
sie kann einmal widerrufen werden.

Namensführung der Kinder
Wenn Sie einen Ehenamen bestimmt haben, er-
halten Ihre Kinder diesen bei der Geburt kraft
Gesetzes als Familiennamen.
Haben Sie sich für die getrennte Namens-
führung entschieden, bestimmen Sie bei der
Geburt des ersten Kindes einen Ihrer Namen zum
Familiennamen des Kindes. Diese Bestim-
mung wirkt auch auf alle weiteren Kinder.

Sie haben bereits ein oder mehrere ge-
meinsame Kinder?
Wenn Ihr Kind bei der Eheschließung noch
keine fünf Jahre alt ist, gilt wiederum, dass es
den Ehenamen der Eltern kraft Gesetzes, also
automatisch, erhält.

Ist Ihr Kind zwischen 5 und 14 Jahre alt, erstreckt
sich der Ehename der Eltern nur dann auf das
Kind, wenn es sich der Namensänderung durch
eine Erklärung anschließt. Diese sogenannte An-
schlusserklärung kann von den gesetzlichen
Vertretern abgegeben werden.
Ist Ihr Kind schon 14 Jahre oder älter, muss 
es die Anschlusserklärung selbst abgeben; 
solange das Kind noch keine 18 Jahre alt ist, 
muss der gesetzliche Vertreter der Erklärung
zustimmen.
Zusätzliche Möglichkeiten der Namensfüh-
rung in der Ehe können bestehen, wenn ein Ehe-
gatte eine ausländische Staatsangehörigkeit
besitzt.
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Trauzeugen, Ringwechsel, Zeremonie, Kosten
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Trauzeugen
Mittlerweile ist die Anwesenheit von Trauzeugen

bei der standesamtlichen Trauung gesetzlich

nicht mehr vorgeschrieben.

Auf Wunsch können Sie dennoch ein oder zwei

Personen zu Ihren Trauzeugen bestimmen. Die

Trauzeugen können in jedem Verwandtschafts-

verhältnis zu Ihnen stehen, müssen aber voll-

jährig und geschäftsfähig sein.

Da in das Heiratsbuch auch die Personalien der

Trauzeugen eingetragen werden, benötigen wir

einige Angaben: Name, Beruf, Anschrift und

Alter der Trauzeugen, sowie möglichst eine

Pass- oder Ausweiskopie. Wir nehmen diese 

Daten im Rahmen der Anmeldung der Ehe-

schließung auf.

Ringwechsel
Trauringe sind seit Jahrhunderten das Symbol

für Liebe, Treue und Zusammengehörigkeit. 

Es ist nicht vorgeschrieben, dass Sie bei der

standesamtlichen Trauung Ringe wechseln,

aber auf Wunsch integrieren wir den Ring-

wechsel natürlich gerne in die standesamtliche

Zeremonie.

Die Zeremonie
Viele Brautpaare wünschen sich ein besonders

feierliches und stimmungsvolles Ambiente für

Ihre standesamtliche Trauung.

Wir bieten Ihnen daher an, die Zeremonie von

passender Musik (CD) nach Ihrem Wunsch

untermalen zu lassen.

Kosten
Die Grundgebühren für die standesamtliche

Trauung betragen zur Zeit 33,– €, bei auslän-

discher Beteiligung 55,– €.

Hinzu kommen Gebühren für die von Ihnen

gewünschten Urkunden sowie ggf. die Nutzung

eines bestimmten Trauzimmers und das von

Ihnen gewünschte Stammbuch. 

Die kirchliche Hochzeit

Wo zwei Menschen übereinkommen, einander 

für immer anzugehören, und ihr Entschluss in

öffentlicher Form bestätigt wird, besteht eine

rechtmäßige Ehe.

Vom Augenblick dieser Eheschließung an sind die

Ehegatten nicht mehr allein durch Neigung,

sondern auch durch ein rechtskräftig gegebenes

Wort miteinander verbunden. 

Das macht ihre Zusammengehörigkeit unab-

hängig von Gefühlsschwankungen, dient der 

Beständigkeit der Ehe und dem Schutz der 

Kinder.

Mit der kirchlichen Hochzeit bezeugen die Ehe-

leute, dass sie Gott in ihr gemeinsames 

Leben einbeziehen wollen.
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mailto:christkirche@rendsburgqgmx.de
http://www.ratgeber-trauung.de
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mailto:st.juergen-ost@foni.net
mailto:st.juergen-west.re@t-online.de
mailto:st.juergen-nord@t-online.de
http://www.st-marien-rendsburg.de
mailto:pastorin.kell@st-marien-rendburg.de
mailto:pastor.karstens@st-marien-rendburg.de
mailto:pastor.struck@st-marien-rendburg.de
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Schützenheim am Kanal
H o t e l  u n d  R e s t a u r a n t

Heiraten …
… gegenseitiges Vertrauen !!!

Vertrauen Sie
auf die Erfahrung

unseres Hauses
Itzehoer Chaussee 2 · 24784 Westerrönfeld/Rendsburg

Tel. (0 43 31) 8 90 41 · Fax 8 75 26

Internet: www.hotel.schuetzenheim.de
e-mail: info@hotel-schuetzenheim.de

„Gasthof Lafrenz“
Osterende 18 • 24805 Hamdorf

www.gasthof-lafrenz.de
Tel. 0 43 32 / 3 83
• Festsaal bis 200 Pers.
• Hochzeitsfeier 
• Pauschalpreis ab 45,– €
• Partyservice

… direkt am Nord-Ostsee-Kanal

Sie wollen Ihre Hochzeit feiern,
bei uns sind Sie richtig, wir sind für Sie da!

Kieler Straße 120, 24768 Rendsburg, � 0 43 31/2 29 88

Gaststätte Nobiskrug

Feiern, ja … aber wo?

Das ist die wahre Liebe,
die immer und immer sich gleich bleibt,

wenn man ihr alles gewährt, wenn man ihr alles versagt.

(Johann Wolfgang Goethe)
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http://www.huettener-berge.de
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www.LKLB.de

Lindenhof Borgstedt
Ausrichtung Ihrer Hochzeits- und
Familienfeier von 20 – 120 Personen

Rendsburger Str. 31 · 24794 Borgstedt
� 0 43 31 / 32 890

Öffnungszeiten: Mo. + Di. ab 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Historisches Landhaus

Spannan

24808 Spannan-Jevenstedt
www.spannan.de
info@spannan.de
Tel. 0 48 75 / 3 01

Traumhochzeit
Wir setzen Ihre Träume für Sie um!

In unserem idyllischen Garten
am plätschernden Brunnen
bereiten Sie Ihren Gästen

einen wundervollen Empfang!

LANDHOTEL
GENIESSER-RESTAURANT

FRISCHE FISCH- U. REGIONALKÜCHE

Paulsen’s
Gasthof

Individuelle Gestaltung Ihrer grünen, 
silbernen oder goldenen Hochzeit.

Unser Special für Sie:
Das Hochzeitspaar wird 

von uns eingeladen!

Rendsburger Str. 58
24787 Fockbek
Tel. 0 43 31 / 6 11 49
Fax 0 43 31 / 6 34 40

Inhaber:
H. Timm

Feiern, ja … aber wo?
Kommen Sie zu uns!
Wir sind für Sie da!

Jeder Mensch begegnet einmal dem Menschen seines Lebens,
aber nur wenige erkennen ihn rechtzeitig.

(Gina Kauß)



Wer hat schon zu Hause die Räumlichkeiten, 

um eine große Tafel auszurichten? Ganz zu

schweigen von den dienstbaren Geistern, die

man dazu benötigen würde! Jeder Gastwirt oder

Hotelier wird sich dagegen freuen, wenn Sie ihn

mit dem Ausrichten der Hochzeitsfeier betrau-

en. Dabei sollte er sich nicht nur um das leibli-

che Wohl Ihrer Gäste kümmern, sondern wenn

möglich auch um Blumenschmuck, Menü-

karten, Tischkarten und anderes mehr. Natür-

lich kostet das extra, aber wenn alles in einer Hand

ist, werden Sie in letzter Konsequenz wesentlich

entlastet.

Natürlich sollten Sie nicht die „Katze im Sack“

kaufen. Vielleicht kennen Sie eine Lokalität, die

Sie öfter besuchen, oder waren selbst einmal

Gast bei einer gelungenen Feier. Wichtig sind vor

allem zwei Dinge: Erstens müssen Sie sich

rechtzeitig – zwei bis drei Monate vorher! – um

den Termin bemühen, und zweitens sollten Sie

ganz klare Abmachungen treffen. Legen Sie vor

allem einen genauen Zeitplan sowie die Menü-

folge fest. 

Und: Essen Sie auch das eine oder andere vor-

her mal zur Probe. Sicher ist sicher.

Lassen Sie andere die Arbeit machen
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Irgendwann werden Ihre Kinder Sie einmal 

fragen: „Mami, Papi, zeigt uns doch mal, wie ihr

geheiratet habt“. 

Welche Enttäuschung, wenn Sie dann ein paar

Fotos hervorkramen, die Tante Gisela oder 

Onkel Rainer gemacht haben. Fotos, von denen

sich - erst als es zu spät war - herausstellte, dass

sie teils unscharf und teils verwackelt waren.

Da kann es dann schon passieren, dass die

schönsten Augenblicke der Eheschließungsze-

remonie und der anschließenden Hochzeitsfei-

er bildlich gesehen schlichtweg verloren sind.

Pech gehabt, denn die Hochzeit lässt sich weder

nachstellen noch wiederholen. Nur der Ärger, dass

man keine schönen, vorzeigbaren Fotos hat,

der bleibt. Auch wenn der eine oder andere

Hochzeitsgast groß-

zügig anbietet „Ich

mache Fotos, darum

braucht ihr euch

nicht zu kümmern“ -

empfehlenswert ist 

es immer, für den

schönsten Tag im Le-

ben einen professionellen Fotografen zu 

engagieren.

Ein professioneller Fotograf ist auch durch kei-

ne moderne Technik ersetzbar. Er hat die Er-

fahrung, wie man Brautpaar und Gäste ins

rechte Licht setzt, sieht, wo wer seine Schokola-

denseite hat, schneidet keine Köpfe an und be-

sorgt den Job mit ruhiger Hand. Am besten, Sie

machen eine Rundumbetreuung ab, angefan-

gen vom Kirchgang bis zum Ende der Feier. 

Einem Fotografen können Sie auch jederzeit 

sagen, was Sie haben wollen. Während Tante 

Gisela und Onkel Rainer sicher auch mal an-

dere Dinge im Kopf haben. Den Fotografen

sollten Sie jedoch rechtzeitig bestellen und

nicht bis zum letzten Moment warten.

Den schönsten Moment für immer bewahrt
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... mehr als nur gute Bilder
Preise und ausführliche Informationen finden Sie unter www.web-und-fotodesign.de • 
Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin • Telefon 04331/849425 • 24768 Rendsburg

Wir fotografieren Ihre Hochzeit

Setzen Sie Akzente und überlassen Sie nichts dem Zufall. Wir haben uns auf das Fotografieren von 
Brautpaaren spezialisiert. Hochzeitsreportagen professionell und exklusiv. Alles auf DVD/CD.                  

Web- und Fotodesign 

http://www.m-martens.de


Man traut sich wieder, und das richtig:

Mit Kutsche und Zylinder, mit Schleifen und

Schleiern, mit Ringen und Herzklopfen, Freu-

dentränen und Jubelrufen.

Hochzeit machen hat Konjunktur, und bei den

neuen Ja-Sagern stehen Tradition und Roman-

tik wieder hoch im Kurs. Polterabend, Brautent-

führung, Strumpfbandwerfen und Blümchen

streuende Kinder erleben eine Renaissance –

viele Bräute wünschen sich ein Fest wie das 

ihrer Großeltern, am liebsten noch schöner,

größer und pompöser – romantisch und perfekt!

Das kostet – vor allem Zeit, denn rauschende Ball-

nacht oder Bauernhochzeit, Champagnergela-

ge oder Festessen wol-

Romantik pur
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HochzeitskutscheWir fahren Sie 
überall in S-H oder HH

egal ob offen oder geschlossene Kutsche
zwei oder vierspännig

aber immer zu einem fairen Preis.

Kutscher-Team Bokel 01 74/9 85 00 88
www.kutscher-team-bokel.de
kutscher-team-bokel@web.de

Handgefertigte Trauringe,
individuell gearbeitet nach Ihren Wünschen

Rakow
DIE RENDSBURGER GOLDSCHMIEDE

GOLDSCHMIEDEMEISTERIN Andrea Rakow
Am Holstentor 6 (zwischen der Deutschen Bank u. Ambrosio) • 24768 Rendsburg

Tel. 0 43 31 / 2 95 05 • Fax 5 74 78 • www.goldschmiede-rakow.de

Überraschung zur Hochzeit

Weiße Tauben als Glücksbringer
Weitere Infos H. H. Huthoff

Im Hufeisen 17 · 25364 Westerhorn
Telefon: 0 41 27/12 81 

www.heiners-weissetauben.de

GLÜCKSBOTEN

Unvergessliche Augenblicke

Glücksboten
Nichts macht eine Hochzeit so romantisch und unver-
gesslich wie ein Schwarm weißer Hochzeitstauben, die
gleichzeitig freigelassen werden. Wenn die schneewei-
ßen Glücksboten nach der Trauungszeremonie in den
strahlendblauen Himmel aufsteigen, wird nicht nur dem
frisch verheirateten Brautpaar der Atem still stehen. Sie
gelten seit jeher als Symbol für Liebe, Glück und Frieden
und sollen dem Brautpaar zudem Wohlstand und Erfolg
in der Ehe bescheren.

len schließlich organisiert sein – von den an-

schließenden Flitterwochen ganz zu schweigen.

Paare, die weder Zeit noch Muße haben, ihre

Traumhochzeit von eigener Hand zu planen, sind

bei Hochzeitsorganisatoren gut aufgehoben.

Diese passen nicht nur auf, dass alles wie am

Schnürchen läuft, sie lösen auch kapriziöse

Wünsche.

Wir sind für Sie da!

mailto:kutscher-team-bokel@web.de


Jede Liebe ist einzigartig und jede Verbindung

zweier Menschen lässt Neues entstehen. Soll

dies besiegelt werden, geschieht es mit einem

Symbol, das seit Hunderten von Jahren seine 

Gültigkeit hat: dem Ring.

Es gibt Ringe mit den wertvollsten Steinen. 

Ringe, die ein kleines Vermögen kosten. Und doch

hat der schlichte Ehering eine tiefere Bedeutung

als alle anderen. Schon seit ältester Zeit durch

seine Form – den Kreis – ein magisches und my-

stisches Zeichen, gilt er bis heute für Verliebte und

Verheiratete als Pfand der Liebe und Treue.

Die Dauer und Beständigkeit des gemeinsamen

Lebens soll auch durch die Verwendung von

hochwertigen Materialien zum Ausdruck 

kommen.

Im Gegensatz zu früher, wo der Bräutigam 

seiner Angebeteten den Verlobungs- oder 

Trauring schenkte, suchen ihn die Partner heu-

te gemeinsam aus und zahlen auch meist 

gemeinsam.

Was gerade Mode ist, sieht man am besten in den

Schaufenstern und Auslagen der Juweliere.

Die Modellvielfalt reicht von klassisch bis

avantgardistisch oder verspielt.

Die Wahl des „rechten“ Ringes ist nicht einfach,

gibt es doch Ringe aus Gelb-, Weiß-, Rotgold oder

auch aus dem besonders wertvollen und teuren

Platin. Durch die Kombination von innovativer

Technik und traditioneller Goldschmiedearbeit

werden die Ringe zu Schmuckstücken von voll-

endeter Schönheit.

Die Farbe, Form und Breite sind Geschmacksa-

che, die Legierung ist es nicht. Da nämlich

Gold ein sehr weiches Metall ist, kann man es

nicht unlegiert, d. h. ungemischt mit anderen

Metallen verarbeiten. Bei Ringen bestünde

sonst die ständige Gefahr, dass sie sich verbie-

gen. Deshalb legiert man das Feingold mit an-

deren Metallen, wie z.B. Kupfer, Mangan, Silber

oder Palladium.

Die gebräuchlichsten Legierungen sind:

750/000 = 18 Karat Gold

585/000 = 14 Karat Gold

375/000 = 9 Karat Gold

333/000 = 8 Karat Gold

Die Ringe – Symbol der Zusammengehörigkeit und Liebe
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Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
Bahnhofstr. 12-16 · 24768 Rendsburg · Tel. 0 43 31 - 14 33-17
info@schmuckschmiede-rendsburg.de

die Schmuckschmiede
Werkstätten Materialhof · Rendsburg 

DDiiee  SScchhmmuucckksscchhmmiieeddee  ddeerr  WWeerrkkssttäätttteenn  MMaatteerriiaallhhooff
Mitten in Rendsburg, zentral zwischen Bahnhof und Fußgängerzone,
liegen die Werkstätten Materialhof, eine Einrichtung zur beruflichen
Rehabilitation von Menschen mit psychischen Behinderungen. Die
Schmuckschmiede der Werkstätten Materialhof gibt durch große
Glasfenster Einblicke in den Arbeitsalltag des Goldschmiedehand-
werks und zeigt in den Vitrinen die hergestellten Schmuckstücke. 
Mit ihrem Angebot und den handelsüblichen Öffnungszeiten prä-
sentiert sich die Schmuckschmiede einerseits als Handwerksbetrieb
und ist gleichzeitig eine soziale Einrichtung zur Integration von 
Menschen mit psychischen Behinderungen in das Arbeitsleben. Die
zentrale Lage hat sich als sehr günstig für den Verkauf erwiesen. 
Zudem schätzen die Kunden die qualifizierte Beratung vor Ort. 
Neben dem Verkauf in Rendsburg ist die Schmuckschmiede auch bei
Kunsthandwerkermärkten vertreten. Zur Weihnachtszeit gibt es z.B.
einen Verkaufsstand auf dem historischen Schwahlmarkt, der im 
Schleswiger Dom stattfindet. Regelmäßig präsentiert sich die
Schmuckschmiede auch auf der Offenbacher Werkstättenmesse 
und gewann bereits zwei Mal den Designpreis «Gut in Form» 
für Produkte aus ihrer Schmuckkollektion. Durch diese Präsen-
tation und durch den Vertrieb eines Kataloges erreicht die 
Schmuckschmiede Kunden aus dem gesamten Bundesgebiet. Im
Werkstattladen werden Serien- und Unikatstücke angefertigt, sowie
Reparaturen fachgerecht ausgeführt.

An acht Arbeitsplätzen erlernen die Beschäftigten zuerst an Übungs-
stücken den Umgang mit den Werkzeugen. Sie werden an die 
Grundfertigkeiten des Goldschmiedehandwerks, wie z.B. Sägen, Feilen,
Biegen, Löten und an den Umgang mit unterschiedlichen Metallen 
herangeführt. Auch ohne Vorkenntnisse können Menschen mit 
guter Feinmotorik, Konzentrationsfähigkeit und handwerklichem 
Geschick alle Techniken unter Anleitung des Goldschmiedemeisters 
Reinhold Merten erlernen. Neben der Qualifizierung im Werkstatt-
laden bieten die ergänzenden Kurse in der Einrichtung, wie z.B. so-
ziales Kompetenztraining, Entspannungsgruppe, Feldenkrais, Mathema-
tik- und Deutschkurse eine ganzheitliche Förderung zur beruflichen 
Wiedereingliederung. Die Beschäftigten der Schmuckschmiede fühlen
sich an ihrem doch sehr öffentlichen Arbeitsplatz wohl. Der Kontakt
zur Kundschaft wird als motivierend erlebt und die unmittelbare 
Erfahrung, dass die von ihnen angefertigten Schmuckstücke gekauft
werden, macht sie stolz und zufrieden.

Träger der Werkstätten Materialhof ist das Diakonie-Hilfswerk 
Schleswig-Holstein.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
Werkstätten Materialhof, Bahnhofstraße 12 – 16, 24768 Rendsburg,
Tel.: (04331) 1433-13,-24, Fax 1433-33, 
Internet: www.wfb-rd-eck.de, E-Mail: info@schmuckschmiede-rendsburg.de



Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen spielen von An-

fang an in der Liebe eine ganz besondere Rolle.

Ob‘s das erste Rendezvous ist, der Antrittsbesuch

bei den künftigen Schwiegereltern, ein Strauß zur

Versöhnung oder einfach mal so – man(n) sagt

es gern mit Blumen. Erst recht am Tag der

Hochzeit – Blumen, wohin das Auge schaut. Auto

oder Kutsche werden geschmückt, z. B. mit im-

mergrünem Buchsbaum in Kombination mit

weißen oder bunten Blüten. Ideal für die Hoch-

zeitstafel: kleine, verschiedene Blümchen bunt

über das Tischtuch gestreut oder – etwas edler

– weiße Lilien, elegant arrangiert. Eine Braut im

weißen Hochzeitskleid kann noch so hübsch

sein – ohne Brautstrauß fehlt etwas: Farbe. Zu

Weiß passt natürlich alles; wenn das Brautkleid

allerdings nicht weiß ist oder nicht ausschließ-

lich weiß, sollte der Brautstrauß schon sehr mit

Bedacht ausgesucht werden. Das obliegt dem

Bräutigam, der hoffentlich weiß, wie das Braut-

kleid aussieht (eventuell Foto zum Floristen

mitnehmen) und auch, welche Blumen die

Braut am liebsten mag. Am besten, Sie lassen sich

von einer guten Floristin oder einem guten Flo-

risten professionell beraten. Doch sollte der

Strauß nicht zu groß sein: die Braut muss ihn

tragen und eine zukünftige Braut am späten

Abend noch fangen können. Ob der Bräutigam

sich einen kleinen Ministrauß ans Revers heftet

oder nicht, bleibt ihm überlassen. Manche

Männer finden das „unmännlich“. Auch gut.

Jeder nach seinem Geschmack.

Apropos Geschmack: Haben Sie schon einmal

süße Blüten gekostet?

Stiefmütterchen, Sonnenblumen- oder auch

Rosenblüten-Blätter werden mit einer Eiweiß-

Zuckermischung bestrichen und zwei Tage

lang getrocknet. Mit einem Klecks Sahne befe-

stigt, sind sie das i-Tüpfelchen auf Ihrer Hoch-

zeitstorte.

Sprache der Blumen
Orchidee Verführung

Rose Wahre Liebe

Sonnenblume Freude, Stolz

Stiefmütterchen Angedenken

Tulpe Liebeserklärung

Veilchen Bescheidenheit

Lilie Reinheit

Blütenträume
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Klinter Weg 120 · 24768 Rendsburg · Telefon (04331) 61245
Schlossplatz 5 · 24768 Rendburg · Telefon (04331) 122424

Montag bis Freitag von 8 - 18 Uhr Sonnabend von 9 - 13 Uhr
Sonntag von 10 - 12 Uhr (nur Klinter Weg 120)

&&

Wir haben die Blumen für Ihre
Hochzeit von klassisch bis modern …

Blumen-Holst
Inh. Michaela Henker

Berliner Straße 2 A
24782 Büdelsdorf

Tel.: 0 43 31 / 3 12 52



Manche Männer tragen ihren Smoking nur

einmal im Leben, nämlich zur Hochzeit. Ande-

re, die mehr gesellschaftliche Ambitionen haben,

kaufen sich alle paar Jahre einen neuen. Denn

sie wissen, dass sich der Schnitt, die Kragenform,

die Revers und einiges mehr immer wieder än-

dern. Schließlich will die Bekleidungsindustrie

kein Kleidungsstück fürs Leben verkaufen, son-

dern öfter mal etwas Neues. Wer also seinen

ganz normalen schwarzen Smoking nach der

Hochzeit einmottet und meint, für alle Zukunft

vorgesorgt zu haben, der sieht im Falle eines Fal-

les entweder „alt“ aus oder – was noch schlim-

mer – er passt am Ende nicht mehr rein in das

gute Stück. Warum also nicht einen modischen

Smoking oder Gesellschaftsanzug kaufen und da-

mit richtig „Staat“ machen? Sicher, heute sind

Blautöne der Hit der Saison, morgen ist es me-

tallic oder Pastell. Mal macht man mit Streifen,

mal mit Karos Furore. Hauptsache, man führt

Smoking oder Tagesanzug und die dazugehöri-

ge Dame öfter mal aus. Dann lohnt sich auch

die Anschaffung. Und der Ehefrieden ist gesichert.

Wissen Sie eigentlich, woher er kommt, der

Smoking? So ganz genau weiß das vermutlich

niemand. Die einen behaupten, ein junger

Amerikaner hätte es als erster gewagt, im Jahre

1886 zum Herbstball des vornehmen New Yor-

ker Tuxedo Golf-Clubs nicht im obligatorischen

Frack zu erscheinen, sondern in einem Sakko mit

schwarzem Seidenspiegel, weißem Hemd mit

schwarzer Schleife, roter Weste und einer Hose,

deren Außennaht eine Borte zierte. Seitdem

heißt dieser Anzug in Amerika „tuxedo“. Die

Engländer datieren den schwarzen Abendan-

zug auf viktorianische Zeiten zurück. Als die

Gentlemen sich nach dem Dinner zur Entspan-

nung – auch, um die Damen nicht durch den

Zigarrendunst zu belästigen – in den Rauchsa-

lon ihres Clubs zurückzogen, tauschten sie die

Frackjacke gegen ein im Sakkoschnitt gehalte-

nes, bequemeres Kleidungsstück, das sie später

Evening- oder Dinner-Jacket nannten. Ende des

19. Jahrhunderts wurde dieser Dress mit der

festlichen Note unter dem Namen „Smoking“

(abgeleitet von „to smoke“ – Rauchen) als An-

zug für den Abend übernommen.

Die Etikette schreibt vor, dass der Smoking nie-

mals am Morgen, son-

dern erst ab 19.00 Uhr

getragen werden soll.

Heute hält man sich

nicht mehr ganz so

streng an diese Beklei-

dungsregel. Zur kirch-

lichen Trauung darf

der Bräutigam den Smoking schon am Nach-

mittag anziehen. Übrigens: In Amerika und

England ist der Cut offizielle Hochzeitskleidung

– für Bräutigam und Gast. Der „Cutaway“, heu-

te einfach nur „Cut“ genannt, ist eigentlich der

Nachfolger des Gehrocks. Um die Jahrhundert-

wende wurde der Gehrock noch über dem Anzug

getragen. Die Jacke des Cuts ist entweder Anthra-

zit oder silbergrau und wird von einer schwarz-

weiß gestreiften oder schwarzen Hose ergänzt.

Zylinder
Ein schwarzer oder silbergrauer Zylinder ist

zum Cut die Krönung! Er wird der Etikette zu-

folge nur außer Haus getragen und in der Kir-

che abgesetzt.

Der Cut gilt als der Frack des Tages – und dies

sind seine traditionellen Details:

Seiden-Plastron, Kläppchen-Hemd

Silberne Weste, Einstecktuch

Rockschöße, Streifenhose

Smoking oder Cut
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Das richtige Maß 
bei allen Dingen,

kann wahre Wunder 
vollbringen.

Kanzleistraße 8 
24768 Rendsburg 

Tel. 0 43 31/4 34 92 37



Erkundigen Sie sich vor der Buchung danach,

was genau im Preis enthalten ist. So kann z.B.

die Entfernung zum Standesamt Auswirkungen

auf den Stundenpreis haben – ein wichtiger

Punkt, falls Sie außerhalb heiraten. Tagespau-

schalen sind oftmals individuell verhandelbar.

Die meisten Firmen sorgen für das Schmücken

des Fahrzeugs; sprechen Sie besondere Dekora-

tionswünsche also rechtzeitig mit der Autover-

mietung ab.

Tipps rund ums Hochzeitsauto
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Damit am Hochzeitstag nichts schiefgeht, soll-

ten Sie vorab den gesamten Ablauf der Zeremo-

nie genau mit dem Autoverleih besprechen.

Eine große Hilfe für alle Beteiligten ist auch ein

schriftlich fixierter Zeitplan. Beachten Sie bei sei-

ner Aufstellung, dass das Fahrzeug immer eine

Viertelstunde früher als benötigt bestellt werden

sollte, und planen Sie auch die vorgeschriebene

Höchstgeschwindigkeit von blumengeschmück-

ten Fahrzeugen (40 km/h) mit ein. Kutschen fah-

ren übrigens höchstens 15-20 km/h.

http://www.kia-peters.de
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de


Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben,

mit der Kronjuwelenhochzeit nach 75 Ehejah-

ren muss es noch nicht zu Ende sein. Es ist ein

weiter, aber schöner Weg.

Dazwischen gibt es viele Hochzeitstage – nicht

vergessen! – und viele Jubelfeiern. Und das

nicht nur zum „vollen“ Jahr, nein, sogar die hal-

ben zählen mit. Jedenfalls zuweilen.

Hochzeitstage – Nicht vergessen

Lass mich zu deinen Füßen liegen
lass mich dich anschaun immerdar,
lass mich in den geliebten Zügen
mein Schicksal lesen mild und klar,
damit ich fühle, dass auf Erden
die Liebe noch zu finden ist,
damit ich fühle, dass die Liebe
um Liebe noch die Welt vergisst.

Theodor Storm

Nach 1 Jahr die Baumwollene oder Papierene Hochzeit

Nach 5 Jahren die Hölzerne Hochzeit

Nach 6 1/2 Jahren die Zinnerne Hochzeit

Nach 7 Jahren die Kupferne Hochzeit

Nach 8 Jahren die Blecherne Hochzeit

Nach 10 Jahren die Bronzene oder Rosen-Hochzeit

Nach 12 1/2 Jahren die Nickel- oder Petersilien-Hochzeit

Nach 15 Jahren die Gläserne oder Veilchen-Hochzeit

Nach 20 Jahren die Porzellanhochzeit

Nach 25 Jahren die Silberhochzeit

Nach 30 Jahren die Perlenhochzeit

Nach 35 Jahren die Leinwandhochzeit

Nach 37 1/2 Jahren die Aluminiumhochzeit

Nach 40 Jahren die Rubinhochzeit

Nach 50 Jahren die Goldene Hochzeit

Nach 60 Jahren die Diamantene Hochzeit

Nach 65 Jahren die Eiserne Hochzeit

Nach 67 1/2 Jahren die Steinerne Hochzeit

Nach 70 Jahren die Gnadenhochzeit

Nach 75 Jahren die Kronjuwelenhochzeit



Gedicht von 
Wilhelm Busch

Owie lieblich, o wie schicklich,
sozusagen herzerquicklich,
ist es doch für eine Gegend,
wenn zwei Leute, die vermögend,
außerdem mit sich zufrieden, 
aber von Geschlecht verschieden,
wenn nun diese, sag ich,
ihre dazu nötigen Papiere,
sowie auch die Haushaltssachen
endlich mal in Ordnung machen
und in Ehren und beizeiten
hin zum Standesamte schreiten,
wie es denen, welche lieben,
vom Gesetze vorgeschrieben;
dann ruft jeder freudiglich:
„Gott sei Dank! Sie haben sich!“


